Kreise Blatt 


Koͤniglich⸗Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


| | a en er a 
Ni 36. Freitag, den 5. September 1845. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. 


Die Mühlenbefigerin verwittwete Eliſabeth Fiedler geborne Sodke zu Groch, No. 118. 

ln den Neubau der Mahlſchleuſe bei ihrer Waſſermühle, ohne Veränderung des N. 8945. 

Dies Unternehmen wird in Gemäßheit der Gewerbeordnung vom 17. Januar c. 

8 29 mit der Aufforderung zur . fen Kenntniß gebracht, daß etwanige geſetzlich begrün⸗ 
dete Einwendungen binnen vier Wochen präcluſiviſcher Friſt bei mir anzubringen ſind. 

Thorn, den 28. Auguſt 1845. 


In der Nacht vom 21. zum 22. d. M. hat der Kaufmann Samuel Rautenberg No. 119. 
aus Strasburg auf dem Wege von Gronowo nach Kowalewo einen tuchnen Sackrock, von N. 8988. 
ruffeichgeänen den mit ſchwarzem Kamlott gefüttert und wattirt, verloren. 
Demjſenigen der den Rautenberg zu dem Wiederbeſitz dieſes Sackrocks ver ilft, hat 
er 2 Rthl. Belohnung zugeſichert. 9 8 ſitz dieſes Se hilft, h 
Thorn, den 1. September 1845. 


In der Nacht vom 28. zum 29. d. M. ſind in Renczkau nachſtehend bezeichnete No. 120. 
Pferde als: IN. 8981. 
1) dem Einſaßen Johann Knoff 
2. eine braune Stute, 4 bis 5 Jahre alt, mittler Größe, 
p. ein brauner zweijähriger Hengſt, 
2) dem Einſaßen Michael Otto 
eine Fuchsſtute, 6 Jahr alt, mittler Größe, 
von der Weide geſtohlen worden; welches Behufs Viliganz mit dem Bemerken 
macht wird, daß demjenigen, der zur Wiedererlangung der Pferde behülflich iſt, 
Belohnung pro Pferd zugeſichert ſind. 
Thorn, den 1. September 1845. 


bekannt ge⸗ 
5 Rrthl. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
a Aus hieſiger Feſtung iſt der nachſtehend bezeichnete Landwehrſträfling Franz Danitz 
welcher wegen gewaltſamen Ausbruchs und Todſchlages in Verhaft geweſen am 29. Auguſt e. 


entſprungen. 
(Zwölfter Jahrgang.) 


x 2 — 184 — 
g 292 
Sämmtliche Civil⸗ und Militair⸗Behörden werden erſucht, auf denſelben Acht zu 
haben, ihn im Betretungsfall zu verhaften und an die unterzeichnete Commandantur 
gefeſſelt nach Graudenz abliefern zu laſſen. ; 
Feſtung Graudenz, den 29. Auguſt 1845. 
Königliche Commandant ur. 


85 Signalemen t. . . 

Geburtsort und gewöhnlicher Aufenthaltsort Danzig, Religion katholiſch, Alter 29 Jahr, 

Stand und Gewerbe Arbeitsmann, Größe 5 Fuß 4 Zoll 2 Strich, Haare braun, Stirn niedrig und 
rund, Augenbraunen ſtark und braun, Augen dunkelgrau, Naſe lang, Mund gewöhnlich, Zähne voll 
und gut, Schnurr⸗ und Backenbart⸗ſehr ſchwach und röthlich, Kinn rund, Geſichtsfarbe dleich, Ger 


ſichtsbildung länglich, Statur ſchlank, Sprache nur deutſch. ; 
Bekleidung. Eine blautuchene Jacke mit rothem Kragen und weißen Schulterpatten, grau⸗ 


leinene Hofen, Kommisſtiefeln mit kurzen Schächten, mit rother Oelfarbe gezeichnet: Danitz I., ein 
weißleinenes Hemde mit ſchwarzer Zeichentinte gezeichnet: Danitz, eine blautuchene Mütze mit rothen 
Streifen und Schirm, eine ſchwarztuchene Halsbinde, ein Paar blauwollene Unterhoſen. 

ä — — 


Dem Einſaßen Jacob Kasprowiez zu Althauſen find in der vergangenen Nacht 
von der Weide zwei Pferde, nämlich: . 
1) eine Fuchsſtute, 6 Jahre alt, etwa 5 Fuß groß, mit Bläß und beide Hinterfüße weiß, 
2) ein Fuchswallach im 4. Jahre alt, eirca 4 Fuß 10 Zoll groß mit zwei weißen 
Hinterfüßen, wovon der eine mehr weiß, und mit Blãäß, 3 
beide im guten Futterzuſtande, geſtohlen worden. a 
Die Wohllöblichen Behörden und Ortsvorſtände werden erſucht auf den Dieb und 
die geſtohlenen Pferde zu vigiliren und im Ermittelungsfalle gegen Erſtattung der Koſten 
hier einliefern zu laßen. Für die Ermittelung der Pferde iſt eine Prämie von 10 Rthl. 


ausgeſetzt. Pr 


Culm den 27. Auguſt 1845. 
Königl. Landraths⸗Amt. 


In der hieſigen Packkammer liegen folgende nicht abgeholte Gegenſtände: 
1) ein Pack in Leinen N ſignirt 7 Pfund 4 Loth ſchwer abgeſandt aus Thorn am 
23. Mai c. an Naudermann in Neidenburg, polt reftante welches Empfänger 
aber nicht abgefordert hat, 
2) ein Pack in Leinen J D 24 Loth, er 
3) ein Pack in Papier E WW n 20 Loth, 
4) ein Pack in Leinen Ch R 2 Pfund 20 Loth; 
5) ein Pack in Papier D V 20 Loth, 
6) ein Pack in Papier II C 8 Loth, 
7) ein Pack in Papier W M 8 Pfund 8 Loth, 
8) ein Pack CJ W 7% Loth, i * 
9) ein alter ſchwarzer Regenſchirm, (hat ſich in einer von Gniewkowo zurückgekehrten 
Beichaiſe vorgefunden) 2 
10) eine Pfeife, auf dem Kopfe derſelben befinden ſich die Namen v. Stückradt, 
v. Massenbach. Wanselon. 0 * 
11) ein Paar alte lederne Schmierftiefel, (die beiden letzteren Gegenſtände haben ſich in 
deer Paſſagierſtube vorgefunden) 3 
12) ein kariter alter Schlafrock. d +. | * 


4 
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Die unbekannten Eigenthümer dieſer Gegenſtände, werden zur baldigen Empfang. 
nahme derſelben hierdurch aufgefordert. 5 8 f 
Thorn, den 29. Auguſt 1845. 5 
Ex Grenz Poft- Amt. 


Das dem neuſtädtiſchen Bürger⸗Hospital gehörige, in der Tuchmacher⸗Gaſſe der 
Neuſtadt sub Nro. 180 belegene Grundſtück, ſoll meiſtbietend verkauft werden, wozu wir 
den Licitations⸗Termin } N a 
2 den 23. October e. | 
um 10 Uhr Vormittags vor dem Herrn Syndicus, Stadtrath Oloff zu Rath 
taumt haben, welches wir hiermit bekannt machen. \ 

Die Bedingungen können in der Regiſtratur jeder Zeit eingeſehen werden. 
Thorn, den 18. Auguſt 1845. | 
Der Magiſtrat. 
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Privat Anzeigen. 
Die hieſige Melkerei beſtehend aus 50 Kühen, Niederunger Race, it von Martini e. 


ab anderweitig zu verpachten, und können Pachtluſtige ſich dieſerhalb zu jeder Zeit hier melden. 
Schloß Birglau, den 1. September 1845 1. 


hauſe, anbes 


Ein Jäger und ein Schirrarbeiter finden von Martini d. J. ab, ein Unterkommen 
in Schloß Birglaun. 8 A = ' 


Die Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft, conceſſio⸗ 
nirt durch die Allerhöchſte Beſtätigungs⸗Urkunde vom 17. Mai 1844 
mit einem Grund⸗Capitale von Einer Million Thalern, übernimmt zu 
billigen feſten Prämien Verſicherungen gegen Feuersgefahr, ſowohl in Städten als 
auf dem platten Lande, auf Gebäude aller Art, Mobilien, Waaren⸗Läger, Fabrik⸗ 
Anlagen, Maſchinen, Geräthe, Vieh, Getreide, Feldfrüchte, ſowohl in Scheunen als in 
Diemen, Waldungen, Läger von Brenn- und Nutzholz im Freien wie in Gebäuden, über⸗ 
haupt auf alle beweglichen und unbeweglichen Gegenſtände, mit alleiniger Ausnahme von 
Pulver, Pulvermühlen, Dokumenten und Geld. 5 
Die Geſellſchaft ſteht in der Billigkeit ihrer Prämienſätze gegen keine 
andere folide Anſtalt nach, gewährt bei Verſicherung auf längere Dauer be: 
deutende Vortheile, und vergütet bei Brandſchäden allen Verluſt, der durch 
Feuer oder Blitz, ſei es durch Verbrennen, Beſchädigung beim Löſchen oder Retten, Nicder- 
reißen, Vernichtung oder Abhandenkommen beim Brande entſtanden iſt. 
Der unterzeichnete Haupt» Agent ertheilt über die näheren Bedingungen ſtets bereit: 
willig Auskunft, und nimmt Verſicherungs⸗Anträge gern entgegen. f 
Haupt- Agentur der Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft. 
A. Oehlri 


Thorn, Altſtädtiſcher Markt Neo, 150. 


Generalverſammlung des Guſtav⸗Adolph⸗Vereins, 
Mittwoch, den 10. September, Nachmittags 2 Uhr, 
im Sitzungsſaale der Herren Stadtverordneten. 


Ein tüchtiger Wirth findet zu Martini d. J. in Vorwerk Lesez ein Unterkommen. 


Zur Anweiſung der im Winter 1845/46 im Forſt- Revier Neu“ Grabia ver⸗ 
käuflichen Eichen- und Kiefern: Bau- und Nutzhölzer ſind allwöchentlich die Tage Mittwoch 
und Donnerſtag beſtimmt, und haben ſich die reſp. Käufer deshalb bei den betreffenden 
Forſtbeamten in Dziwalk und Fridolin zur Auszeichnung der Stämme zu melden, und den 
darauf folgenden Montag in den Vormittagsſtunden im Forſthauſe zu W udek Zahlung an 
die Forſt⸗Kaſſe zu leiſten, wornach die Uebergabe des Holzes erfolgen wird. 

Der Verkauf von Brennhölzern und eingeſchlagenen Stangen wird allwöchentlich des 
Montags während dem, Zahlungstermine abgehalten, und hierbei bemerkt, daß wenn wegen 
einem gebotenen Feſttage, Montags kein Termin abgehalten werden kann, der darauf fol 
gende Dienſtag dazu verwendet werden fol. 

Forſthaus Wudek, deu 3. September 1845. 
Der Ober förſter 
Kunicke. ; 


Im Verlage von S. Schletter in Breslau ist erschienen und stets vorräthig zu 
finden bei Ernst Lambeck in Thorn und Culm: . 


NOT SEKRETARZ 
FOH SZECHN * 
Ksiazka podreczna dla osöb kazdego stanu 


zawierajaca: 
wyhör wzorowych list6w we wszelkich stosunkach i okoliez- 
nosciach potocznego Zyeia, a 
. Wybranych EEE, 
2 dziel najnowszych autoröw, wraz z uwagami o listach, tudziez 0 sposobie pisania 
‘  samemu wröänych materyach; g f 


Wzor 
przedstawien do wladz rzadowych, wekslöw, obligöw, kontraktöw, cessyi, testamentöw, 
rozmaitych zapisow, zaswiadezen, wszelkich aktow urzedowych i. t. p. 2. 
dolgezeniem krötkich obia sniei nad temiz. 

Przez 
M. Morzeniowskiego, 2 
Nowa edycya przejrzana, dopelniona i powiekszona listami, z powinszowaniem 
dzieci do Rodzicow i krewnych po franeuzku i po polsku, 
przez 


X. Osinskiego. 
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Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


